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Wochenzeitung mit Informationen und Nachrichten für die Stadt Kahla und Umgebung
– Amtsblatt der Stadt Kahla –

Mehr erfahren Sie auf Seite 2.
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4DCity - Kahla digital erleben Stadtgeschichte in Raum und Zeit
Mit dem Projekt 4DCity entsteht eine digitale Plattform zur interaktiven Darstellung historischer Stadtentwicklung. 
Die Anwendung ermöglicht es, Orte in verschiedenen Zeitphasen virtuell zu erkunden und Veränderungen der 
Stadt sichtbar zu machen.

Kahla wird digital rekonstruiert
Ein erster wichtiger Schritt ist bereits umgesetzt:
Der Marktplatz von Kahla wurde bereits als digitales 3D-Modell 
rekonstruiert und kann im 4D Browser erlebt werden.

Geplant: Bürgerwettbewerb in Kahla
Aktuell planen wir ein neues Projekt mit einem Bürgerwettbe-
werb in Kahla. Dabei sollen Bürgerinnen und Bürger eigene 
Beiträge, Erinnerungen, Bilder und Ideen zur digitalen Stadt-
geschichte einbringen können.

Mitmachen und Partner werden!
Für die weitere Entwicklung des Projekts suchen wir:
• historische Fotos und Materialien
• lokale Partner und Unterstützer

• Vereine, Schulen und interessierte Bürgerinnen und Bürger

Gemeinsam möchten wir die Geschichte Kahlas digital sicht-
bar machen. So entsteht nach und nach ein digitales Abbild 
der Stadtgeschichte - anschaulich, interaktiv und für alle zu-
gänglich.
Erleben Sie 4D City vor Ort!
Entdecken Sie Kahla aus einer neuen Perspektive.

Kontaktadresse:
Professur Digital Humanities
Inselplatz 5
07743 Jena
clemens.beck@uni-jena.de� Tel.: 03641/9-44774

Nachrichten aus dem Rathaus

stock.adobe.com - SimpLine
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Kontaktbereichsbeamter: Herr Krügler
Sprechzeiten in der Polizeistation Kahla:
Donnerstag: von 16:00 - 18:00 Uhr

außerhalb der Sprechzeiten zu erreichen:
in der Polizeistation Kahla: � 03 64 24 /844-15

Stadtverwaltung Kahla,
Rathaus, Markt 10
Tel. �  036424-77-0
Fax: �  036424-77104
E-mail: �  stadt@kahla.de
im Internet: �  www.kahla.de

Sprechzeiten für alle Ämter der Stadtverwaltung
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Termine sind 
auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch nach Terminvereinbarung
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Terminvereinbarung

Besucher, die einen vereinbarten Termin wahrnehmen, rufen 
bei geschlossener Eingangstür bitte über die Hausanlage 
die jeweilige Abteilung über die Nummern 1 bis 4.

Termine können Sie vereinbaren unter:
Vorwahl: 036424
Sekretariat 77100 stadt@kahla.de
Leiter Hauptamt 77301 hauptamt@kahla.de
Büroleitung, 
Museum

77120 beschaffung@kahla.de

Sozialverwaltung 77141 soziales@kahla.de
Kämmerei 77201 kaemmerei@kahla.de
Kasse 77202 kasse@kahla.de
Steuern 77207 steuern@kahla.de
Ordnungsamt 77321 / 77322

77323 / 77324
ordnungsamt@kahla.de

Standesamt 77340 /
77341

standesamt@kahla.de

Einwohner-
meldeamt

59190 einwohnermeldeamt@
vg-suedliches-saaletal.de

Bauamt 77601 bauamt@kahla.de
Liegenschaften 77206 liegenschaften@kahla.de
Bauverwaltung 77630 gebaeudeunterhaltung@kahla.de
Bauhof 82857 bauhof@kahla.de
Bibliothek 52971 bibliothek@kahla.de

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstraße 23, Kahla
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit vorheriger Terminver-
einbarung möglich.
Terminvereinbarung online unter www.vg-suedliches-saaletal.
de, mit nachfolgendem QR-Code oder telefonisch unter 036424-
59190 zu folgenden Zeiten zu buchen:

Montag 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Servicezeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

(jeden 1. Samstag im Monat)

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall �  112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte �  03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst �  116 117
Krankentransport �  03 64 1/ 597 630
Notarzt �  112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer �  116 117
oder unter �  www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist 
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen 
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst
Für nicht-lebensbedrohliche Notfälle ist tagsüber ausschließlich 
Ihr Hausarzt oder seine Vertretung zuständig!
Nachts und am Wochenende finden Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst (den kassenärztlichen Notfalldienst in Jena) in 
den Räumen unserer Notfallaufnahme, Am Klinikum 1
Sie erreichen die Kollegen dort:
Werktag: 19.00 Uhr - 22.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Freitag: 13.00 Uhr - 22:00 Uhr
Wochenende 
und Feiertag:

08.00 Uhr - 18:00 Uhr

Für den Dringlichen Hausbesuchsdienst des kassenärztlichen 
Notfalldienstes wählen Sie bitte die
bundeseinheitliche Hotline: � Tel. 116 117
Eine Behandlung in der Notaufnahme erfordert ein stationärer 
Einweisungsschein durch Ihren Hausarzt, seine Vertretung 
oder durch den Ärztlichen Notdienst.
Telefonseelsorge e. V. Jena
Gesprächsangebot in Problem- und
Konfliktsituationen �  08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr �  08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei �  08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. �  03641/449872
Notruf: � 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für Strom:
Kundenservice �  03641 817-1111
Störungsdienst �  0800 686-1166 (24h)
Erdgas �  03641 817-1111
� 0800 686-1177
Wasser �  03 64 24/57 00 oder
� 03 66 01/5 78 0
außerhalb der Dienstzeiten �  036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena �  03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland �  03 61 /574356210
Polizeistation Kahla �  03 64 24 /844-24
Öffnungszeiten der Polizeistation Kahla:
Mo - Fr von von 08:00 - 18:00 Uhr
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vertiefen konnten. Ein besonderes Erlebnis war dabei der Besuch 
einer Lehrerin, die den Kindern erste Einblicke in den Schulall-
tag gab. Außerdem durften unsere Vorschulkinder regelmäßig 
die Turnhalle der Regelschule nutzen und dort gemeinsam eine 
Sportstunde erleben. So konnten sie bereits erste Erfahrungen 
in einer Schulumgebung sammeln.

Auch das Thema Verkehrssicherheit kam nicht zu kurz. Ge-
meinsam mit dem ADAC und der beliebten Handpuppe Adacus 
lernten die Kinder wichtige Verkehrsregeln kennen und konnten 
diese direkt spielerisch anwenden.

Im Laufe des Jahres standen zahlreiche spannende Ausflüge auf 
dem Programm. Mit dem Zug ging es ins Theater nach Rudol-
stadt, wo die Kinder das Märchen „Die Schneekönigin“ erleben 
durften. Bei einem Besuch beim Imker erfuhren sie Wissens-
wertes über das Leben der Bienen und die Honiggewinnung. 
Auf der Leuchtenburg erwartete sie eine besondere Führung 
mit vielen interessanten Einblicken. Auf dem Lehmhof in Lindig 
konnten die Kinder den Werkstoff Lehm kennenlernen und ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Im Tierpark Gera beobachteten 
sie zahlreiche Tiere aus nächster Nähe und durften einige sogar 
füttern. Außerdem besuchten die Vorschulkinder beide Grund-
schulen in Kahla, um an Schnuppertagen erste Eindrücke vom 
Schulalltag zu sammeln.

Ein weiteres Highlight war die Übernachtung im Kindergarten. 
Bei einer spannenden Nachtwanderung bewiesen die Löwenkin-
der ihren Mut, bevor sie den Abend gemütlich bei einem Kino-
abend mit frischem Popcorn ausklingen ließen. Auch die Tauben 
verbrachten eine Nacht im Kindergarten und starteten mit einem 
ausgiebigen Frühstück in den Samstag. Dieses besondere Er-
lebnis wird jedem Kind sicher noch lange in Erinnerung bleiben.
Mit großer Freude wurde während der letzten Kindergarten-Wo-
chen der Zuckertütenbaum gepflegt und fleißig gegossen. Schon 
bald konnten die ersten kleinen Zuckertüten entdeckt werden. 
Bei der traditionellen Zuckertütenwanderung fanden die Kinder 
schließlich die große Zuckertüte - ein aufregender Moment, der 
die Freude auf das bevorstehende Fest noch größer werden ließ.

Vorschulgruppe Löwen
Den krönenden Abschluss bildete schließlich das Zuckertüten-
fest. Nach vielen Vorbereitungen sowie dem fleißigen Üben von 
Liedern und Tänzen war es endlich so weit. Stolz präsentierten 
die Kinder ihr Programm und nahmen voller Freude ihre wohl-
verdienten Zuckertüten in Empfang.

Vorschulgruppe Tauben
Wir blicken auf ein wunderschönes Kindergartenjahr mit vielen 
gemeinsamen Erlebnissen, neuen Erfahrungen und unvergess-
lichen Momenten zurück. Nun verabschieden wir unsere Vor-
schulkinder mit den besten Wünschen für ihren weiteren Weg 
und wünschen ihnen einen gelungenen Start in die Schulzeit.

Stadtmuseum � 036424-7 70
Margarethenstr. 7
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag bis Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek �  52971
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen - Termine nach Vereinbarung

für Schulen, Kindergärten
und sonstige Einrichtungen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis - Agathe Fachberaterin
Frau Jenny Marschler � Tel.: 0160-94877063
� oder 036691-703 243
� agathe@lrashk.thueringen.de
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: �  2 23 46
Fax: �  78 49 55
E-Mail: � eb@drk-jena.de
http://www.drk-jena.de/angebote/kinder-jugend-und-familie/
beratungsstelle-fuer-kinder-jugendliche-und-eltern.html
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte 
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kontaktstelle Kahla: � 036691 70 3559
Brückenstraße 1a, 07768 Kahla � oder 0175-147 28 69
im Staatlichen Förderzentrum „Siegfried Schaffner“ Kahla - im 
Raum 119
E-Mail: sozialpsychiatrischerdienst@lrashk.de
Termine werden nach vorheriger Absprache flexibel ver-
geben.
Offene Sprechstunde donnerstags von 10-12 Uhr.
Beratung, Unterstützung und Hilfen für psychisch Kranke und 
deren Angehörige. Betreuung der Selbsthilfegruppe für psy-
chisch Kranke.

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg � 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf �  036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, Email: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag �  09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat �  14.00 - 18.00 Uhr

Kindergartennachrichten

Die Vorschulzeit im integr. Kindergarten 
„Tranquilla Trampeltreu“
Das vergangene Kindergartenjahr war für die beiden Vorschul-
gruppen des Kindergartens „Tranquilla Trampeltreu“ ein ganz 
besonderes und ereignisreiches Jahr. Mit viel Neugier, Freude 
und Begeisterung bereiteten sie sich Schritt für Schritt auf ihren 
großen Tag - den Schuleintritt - vor.
Einmal wöchentlich fand unsere Vorschule statt, in der die Kinder 
spielerisch viele wichtige Fähigkeiten für die Schule erlernen und 
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Ein weiterer Höhepunkt wartete in Wolfersdorf: Bei einer Al-
pakawanderung ging es tierisch entspannt zu. Die flauschigen 
Begleiter ließen sich von der Aufregung der Kinder kaum be-
eindrucken und marschierten gelassen mit. Vielleicht dachten 
sie sich: „Abschluss der vierten Klasse? Na, das schaffen wir 
mit links - oder mit vier Hufen.“ Bei den leckersten Hotdogs 
überhaupt ließen wir den Tag in der coolen Partyscheune im 
Western-Style ausklingen. Was für ein Abenteuer!

Den feierlichen Schlusspunkt bildete die Zeugnisausgabe im 
Rathaus. Dort präsentierten die Kinder ein tolles Programm, das 
zeigte, wie viel Talent, Mut und Teamgeist in ihnen steckt. Mit 
Liedern, Akrobatik und viel guter Laune verabschiedeten sie sich 
von ihrer Grundschulzeit.
Am Ende blieb nicht nur ein Zeugnis in der Hand, sondern auch 
ein ganzer Rucksack voller Erinnerungen: an nasse Rutschen, 
runde Fußballer, süßes Eis, knuspriges Stockbrot, tanzende Kin-
der und sehr geduldige Alpakas. So verabschiedete sich die 
vierte Klasse mit einem Lächeln - und mit dem sicheren Gefühl: 
Dieser Abschluss war alles, nur nicht langweilig!
Ein ganz besonderer Dank geht an Toni Suppe (TMS Dienstleis-
tungen, Langenorla), das Orga-Team Otti Thoms, Mandy Schö-
ler, Eileen Gäbler und Insa Wagner und natürlich die Eltern, die 
allen Firlefanz mitgemacht haben. Auch ohne den Förderverein 
der Altstadtschule wären diese mega Erlebnisse nicht möglich 
gewesen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste & Veranstaltungen

Freitag 24. Juli
18:00 Uhr Kahla St. Margarethen: „Musik & Besinnung“
Sonntag 26. Juli
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst (mit Abendmahl)
Freitag 31. Juli
18:00 Uhr Kahla St. Nikolaus: „Musik & Besinnung“
Sonntag 02. August
14:00 Uhr Andacht in Hellborn
15:00 Uhr Wanderung, anschließend Kaffee & Kuchen
Freitag 07. August
18:00 Uhr Kahla St. Margarethen: „Musik & Besinnung“

Offene Kirche
Bis Erntedank ist unsere Stadtkirche für Besucher regelmäßig 
geöffnet: Montag bis Freitag jeweils von 12 bis 14:00 Uhr. Sehen 
Sie sich die Kirche an oder genießen Sie einfach einen Moment 
der Ruhe.
Im Media-Center (am Kircheneingang) können Sie sich zudem 
mit Videos über die Kirche mit ihren Kunstschätzen, über Orgel, 
Kantorei und Gemeinde informieren.

Schulnachrichten

Viertklässler der 4a in der Altenstadtschule 
zelebrieren Abschied mit Bubble Soccer, 
Slushi-Eis und Alpakas
Reinstädt: Wenn Grundschulkinder die vierte Klasse beenden, 
wird es meistens feierlich. In diesem Jahr wurde es vor allem 
eines: fröhlich, nass, lecker und ziemlich kugelrund.

Zum Abschluss ihrer Grundschulzeit erlebten die Kinder ein Fest, 
das wohl niemand so schnell vergisst. In Reinstädt rollten die 
Viertklässler beim Bubble Soccer über die Wiese, als hätten 
Fußbälle plötzlich Arme, Beine und Lachanfälle bekommen. Wer 
eben noch sicher stand, lag im nächsten Moment lachend im 
Gras - natürlich ganz sportlich und mit jeder Menge Applaus.
Für die nötige Abkühlung sorgten Slushi-Eis und eine Wasser-
rutsche, die bei sommerlicher Stimmung schnell zum heimlichen 
Star des Tages wurde. Unter dem Motto „Essen mal anders“ 
(nur mit Fingern ohne Teller auf einer Wachstuchdecke) gab es 
außerdem Spaghetti mit Tomatensoße für die Kids. Am Lager-
feuer wurde abends Stockbrot gebacken - mal goldbraun, mal 
sehr knusprig und in manchen Fällen vermutlich kurz vor der 
Erfindung einer neuen Brotsorte.
Als die Sonne langsam tiefer stand, wurde noch lange nicht 
Schluss gemacht. Bei der Disco zeigten die Kinder, dass man 
nach vier Jahren Grundschule nicht nur lesen, rechnen und sch-
reiben kann, sondern auch tanzen, hüpfen und mitsingen. Am 
späten Abend sind alle in ihre Kojen gefallen und sind seelig mit 
einem Lächeln in der Kemenate im Bettenlager eingeschlafen.
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Bei jedem Trauerkaffee kommen neue Trauernde zu uns. Das 
Angebot ist für jeden offen, unabhängig der Herkunft, Alter und 
Religion. Meist ist ein Zeitraum von 12 Monaten richtig um dann 
gestärkt andere Angebote zu nutzen.

Voraussetzung ist es im Vorfeld, dass Sie mit unserer Trauerbe-
gleiterin, Frau Ute Serbe, Kontakt aufnehmen. Sie ist telefonisch 
unter 036424-82060 zu erreichen.

Oft ist eine Einzeltrauerbegleitung für Trauernde notwendig.

Weitere Informationen zu unserem Trauerangebot im Saale - 
Holzlandkreis bekommen sie auch unter 0160-7912625 bei un-
serer Mitarbeiterin für die Trauerarbeit.

Weitere Informationen zur Hospizarbeit und Mitarbeitsmöglich-
keiten gibt es bei unserem Koordinator Matthias Haupt unter 
Telefon: 036691/49828, per Mail: matthias.haupt@jose.johan-
niter.de.
https://www.johanniter.de/johanniter-seniorenhaeuser/standor-
te/ambulanter-hospizdienst-eisenberg/
Allgemeine Informationen zur Hospizarbeit in Thüringen gibt es 
unter:
https://www.hospiz-thueringen.de/

Röm.-kath. Pfarrei St. Elisabeth Gera
Kirche St. Nikolaus
Saalstr. 16a, 07768 Kahla
Kirche St. Jakobus
Eigenheimweg, 07646 Stadtroda
Kontakt:
Pfarrer Christian Hecht
Kleiststr. 7, 07546 Gera,
Tel.: 0365 26461
E-Mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in St. Nikolaus Kahla

Sonntag, 26.07.
09:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 31.07.
18:00 Uhr Musik und Besinnung zum Wochenausklang
Sonntag, 02.08.
09:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 05.08.
14:00 Uhr Hl. Messe anschließend Kirchenkaffee für Senioren

Informationen zu Veranstaltungen, 
Tourismus und Freizeit

Newsletter BluesKaffee
Liebe Freunde des BluesKaffee,
das erste Halbjahr 2026 hat uns hochklassige Konzerte beschert 
(im F-Haus und im Paradiescafe). Der Auftritt von Abi Wallenstein 
am 28.Juni wird uns wohl besonders in Erinnerung bleiben: bei 
extremer Hitze hat Abi ein großartiges Konzert gespielt, mit Po-
wer und Seele … Nochmals Danke an ihn!
Es wird immer wieder gefragt, wo denn nun das Konzert von EB 
Davis & The Superband stattfinden wird. Antwort: am 23.August 
in Jena`s F-Haus. Einlass ist 16:00 Uhr, Konzertbeginn 17:00 Uhr. 
Das Konzert ist bestuhlt. Tickets können per e mail oder Telefon 
bei mir bestellt werden oder bei der Tourist - Info Jena oder über 
cts erworben werden. Ausführliche Informationen zur fantasti-
schen Band werde ich Anfang August schicken. Einen Eindruck 
kann man sich auch in der ARD - Mediathek („Das beste vom 
45. Lahnsteiner Bluesfestival 2025“) verschaffen.
Aus gegebenen Anlass muss ich nochmals darauf hinweisen, 
dass Kartenbestellungen verbindlich sind -wie auch meine Zusa-

Sommermusiken

Seit 2015 begleitet Sie unsere Reihe „Musik & Besinnung“ durch 
den Sommer. In der Stadtkirche St. Margarethen und der Ka-
tholischen Kirche St. Nikolaus können Sie jeweils in Musik und 
Wort Besinnung finden.
Der Eintritt ist frei; wir bitten Sie herzlich um eine Spende, die 
bei den Abenden in der Stadtkirche für den Neubau der Johann-
Walter-Hauptorgel bestimmt ist.

24.07. St. Margarethen - Max Wötzel (Unterbodnitz), Orgel
31.07. St. Nikolaus - KMD Michael Formella (Gera), Orgel
07.08. St. Margarethen - Jörg Beck (Kahla), Orgel

Christenlehre
Klasse 1 + 4: Die. 15 bis 16:00 Uhr
Klasse 1 - 3: Do. 15 bis 16:00 Uhr
ab Klasse 5: Do. 16 bis 17:00 Uhr
Keine Christenlehre in den Schulferien!

Konfirmanden
treffen sich im Gemeindehaus Kahla, Termine nach Absprache.
Pfarramtsbüro, R.-Breitscheid-Str. 1
Öffnungszeiten: Die., Mi., Do. 10:00 - 11:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Büro: Frau Rödger Telefon: 036424 739039

Fax 036424 739038
E-Mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrerin Wedding Telefon: 0174 4560384
Diakon Serbe Telefon: 036424 82336
KMD Köllner, Kantorin Telefon: 036424 78549
Gemeindepädagogin 
Schubert

Telefon: 0174 9669483

Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Telefon: 036424 23019
Verwaltung: Telefon: 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla
Bachstr. 41 Telefon: 036424 739039
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“
H.-Koch-Str. 20 Telefon: 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Trauerkaffee Kahla 2026
Nach der Sommerpause öffnet das Trauerkaffe Kahla am Mitt-
woch, den 20.08.26, 09.30 Uhr - 11.30 Uhr wieder. Am 17.09.26 
ist dann der nächste Termin.
Das Trauerkaffee ist ein begleitetes Angebot, welches mit mo-
deraten Regeln, Möglichkeiten des Austausches, des Zuhörens 
und gemeinsamen Trauerns anbietet. Alles was besprochen wird 
bleibt in dem Raum.

Das Trauerkaffee ist in der Trägerschaft des Diakoniezentrum Be-
thesda Eisenberg und findet in den Räumlichkeiten der evangeli-
schen Kirchgemeinde Kahla in der Rudolf - Breitscheid - Straße 
1, in Kahla, statt. Der Gemeinderaum ist weitgehend barrierefrei.
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1954 - 1960 als Ortsgruppe des DAV
1960 - 1991 als Betriebsgruppe des DAV des Porzellanwerk 

Kahla
1991 - Sportanglerverein Kahla e.V. 1924

Wie sah nun eigentlich die Arbeitsleistung des neu gewählten 1. 
Vorsitzenden mit seinem Vorstand im Jahr 2019 aus?
- Wiederholte Treffen und Telefonate mit Autobahnamt, un-

terer Fischereibehörde und Verpächter zwecks Erneuerung 
und Abschluss der Arbeiten an unseren Vereinsteichen

- Treffen mit Flussmeisterei zwecks Abschluss Wehrarbeiten
- Neuanschaffung Gerätschaften
- Planung der Arbeitseinsätze an unseren Vereinsgewässern
- Vorbereitung und Durchführung von 2x Hegeangeln
- Planung und Durchführung der Jugendarbeit mit verschie-

denen Ausflügen
- Auswertung der Fanglisten für weitere Besatzmaßnahmen
- Vorbereitung und Durchführung, Erneuerung Jugendraum
- Treffen mit Stadträten und Bürgermeister zwecks Baumbe-

stand-Stadtwald zur Gefahrenabwehr an unseren Teichen

Durchgeführt wurden:
- 9 größere Arbeitseinsätze an unseren Gewässer (z. B. Gras-

mahd an Schröderslache, Mühllache, Saale im Stadtgebiet)
- Abfischen Teiche Mondschau
- Fertigstellung Außenbecken Mondschau
- Sanierungsarbeiten Jugendraum und Vordach Jugendraum
- Durchführung 2x Hegeangeln zur Bestandserfassung und 

Planung der weiteren Besatzmaßnahmen.
- Mehrere Besatzmaßnahmen in unsere Gewässern
- Schulung der Fischereiaufseher in Niederkrossen

Im Jahr 2019 wurden durch die Sportfreunde 861 Stunden Ar-
beitsleistungen erbracht, nicht nur an den Gewässern, sondern 
auch zum Erhalt des Vereinseigenen Anglerheimes.
Wir als Mitglieder des Sportanglervereins Kahla e. V. 1924 lösen 
mit unserem aktiven Beitrag die Verpflichtung gegenüber den 
vorangegangenen Anglergenerationen ein, die Verpflichtung al-
les zu tun, um der nachfolgenden Generation eine gesunde und 
intakte Umwelt zu übergeben!

Mit unserer Arbeit beim aktiven Schutz und bei der Erhaltung 
unserer Umwelt in all seiner Artenvielfalt legen wir aber auch die 
Grundlage für das weitere Bestehen unseres Sportanglervereins 
und damit unseres schönen Angelsportes.

Mit diesen Handeln führen wir die in unserem Verein in diesem 
Jahr nun schon seit 95 Jahren festgeschriebenen Grundsätze: 
Heimatverbunden- Traditionsbewusst, Umwelt- und Naturschutz 
als Vermächtnis fort!

Hierfür erhielt der Sportanglerverein Kahla e.V. 1924 eine Vielzahl 
an Ehrungen.

Für all die Leistungen beim Umwelt- und Naturschutz und dar-
über hinaus, für ihre Einsatzbereitschaft und Verbundenheit zu 
ihrem Sportanglerverein, bedankt sich der Vorstand vor allem 
bei den Sportfreundinnen und Sportfreunden. Ohne ihre Ein-
satzbereitschaft in all den Jahrzehnten wären viele Ergebnisse 
und Erfolge nicht möglich gewesen.

ge! Das entspricht einem Kartenkauf. Ein besonderer Service des 
BluesKaffee besteht darin, dass bestellte Karten bis Mittwoch 
18:00 Uhr vor dem jeweiligen Konzert kostenfrei bei mir storniert 
werden können. Spätere Rückgaben werden nicht akzeptiert und 
sind kostenpflichtig. Auch ein Weiterverkauf von verspäteten 
Rückgabekarten durch uns ist nicht möglich!
Weitere geplante BluesKaffee - Konzerte:
20.09.: Chris B.Quartett
01.11.: Rick Fines (CAN)
29.11.: Alexander Blume & Freunde
29.12.: Doc & Josa.

CONCERT DIRECTION
Volker Albold
Eichicht 39, 07768 Kahla�  (Tel. 036424 22007)

Vereine und Verbände

95. Gründungsjubiläum des Kahlaer 
Sportanglerverein 1924, 95 Jahre Heimatverbunden, 
Traditionsbewusst, Umwelt und Naturschutz
Im Jahr 2018 wurde der Sportfreund Stephan Engert von den 
Mitgliedern des Sportanglervereines zum 1. Vorsitzenden des 
„Sportanglervereines Kahla 1924 e.V.“ gewählt.
Stephan Engert übernahm die Führung des Vereines, Stand 
2019: – Gesamt: 72 - Erwachsene: 64 sowie 8 Mitglieder der 
Jugendgruppe.

In den nunmehr 95 Jahren Vereinsgeschichte führt er nunmehr 
als achter 1. Vereinsvorsitzende die Geschicke des Sportang-
lervereines.
Ein Rückblick auf die Folge der Vereinsvorsitzenden der zurück-
liegenden 95 Jahre:
Gustav Meinhardt 1924 - 1933
Gewerkschaftssekretär
Herman Voigt 1933 - 1936
Textilgeschäftsinhaber
Karl Hentschel 1936 - 1941
Bäckermeister
Willy Hart 1941 - 1946
Porzellanmaler / Werkleiter
Fritz Fiedler 1946 - 1954
Angestellter / Bürgermeister
Johannes Voigt 1955 - 1961
Angestellter / Lehrmeister
Hans Schroth 1961 - 1980
Angestellter
Udo Gudd 1980 - 2018
Angestellter
Stephan Engert 2018 –
Um diesen Nachweis der Vereinsvorsitzenden zu erbringen sowie 
all die Vorstandsmitglieder in den nunmehr 95 Jahren namentlich 
aufzuführen wurde jede Seite der wirklich sehr umfangreichen 
Vereinsunterlagen gesichtet und ausgewertet.

Nicht nur die Berichte der Jahreshauptversammlungen wa-
ren hierbei ausschlaggebend, des Öfteren wechselten in den 
Vorstandsfunktionen innerhalb der Wahlperiode die gewählten 
Sportfreunde aus den nicht aufgeführten Gründen.

Der Verein wechselte im Verlauf der Geschichte oft aus politi-
schen Gründen seinen Vereinsnamen.

1924 - 1945 als Anglerverein Kahla e.V. gegründet
1945 - 1954 als Ortsgruppe Kahla, von der neuen Regierung 

festgelegt für alle Vereine
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Partnerschaftsverein besucht 
Sommerempfang in Schorndorf
Mitglieder des Partnerschaftsvereins Kahla besuchten am 3. 
Juli 2026 auf Einladung des Schorndorfer Oberbürgermeisters, 
Bernd Hornikel, den Sommerempfang der Partnerstadt. Dieser 
fand im Schwimmbad „Ziegelei SeeBad“ von Schorndorf statt. 
OB Hornikel stellte seine Grundsatzrede unter das Leitmotiv: 
„Gerade jetzt: Zusammenhalt.“ Dabei ging er besonders auf die 
finanzielle Situation der Stadt ein. Diese kämpft derweil mit ei-
nem Minus von 15 bis 16 Mio. Euro bei den Einnahmen aus den 
Gewerbesteuern. „Unsere Haushaltslage ist nicht angespannt, 
sie ist dramatisch“, sagte Hornikel. Bei vielen freiwilligen Auf-
gaben müssen nun Kürzungen vorgenommen werden, das trifft 
unter anderem das Stadtmuseum, worum es „heiße“ Diskus-
sionen in der Stadt gibt. Inzwischen berät die Stadt über eine 
Haushaltssperre. Trotz aller Widrigkeiten richtete Hornikel den 
Blick nach vorn und warb dafür, Verantwortung zu übernehmen 
und das Miteinander auch in schwierigen Zeiten zu bewahren. 
Nach der Rede wurden Schorndorfer Bürger geehrt, die sich 
in besonderer Weise über viele Jahre hinweg für das Gemein-
wohl eingesetzt haben. Der Abend klang aus mit vielen Gesprä-
chen mit Freunden und Bekannten, bei uns insbesondere mit 
dem Partnerschaftsverein. Am Samstag trafen wir uns noch in 
der Gaststätte bei den Sportanlagen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen, um über zukünftige Vorhaben zu beraten. Dabei 
wurde eine Verbindung zur SG 1846 Schorndorf e.V. herge-
stellt. Ein verantwortlicher Mitarbeiter zeigte uns die Anlagen 
für rund 4500 Mitglieder. Wir wollten eine Verbindung herstellen 
mit der Jugendabteilung Fußball, um in Zukunft einmal Treffen 
mit Freundschaftsspielen anzubahnen. Nun hoffen wir, dass die 
Verantwortlichen in Kahla und Schorndorf den nächsten Schritt 
zu einer Verbindung tun.

Auf dem Foto sind Mitglieder der Partnerschaftsvereine Schorn-
dorf und Kahla

D. Stops
1. Vorsitzender PV Kahla e.V.

So, das wäre ein schöner Ausklang des Beitrages anlässlich 
unseres Vereinsjubiläums, aber 95 Jahre Sportanglerverein Kah-
la e.V. und damit verbunden 95 Jahre Leistungen der Sport-
freunde beim Umwelt- und Naturschutz, heißt vor allem das 95 
Jahre die Frauen und Partnerinnen, vor allem auch die Kinder 
der Sportfreunde durch ihr Verständnis den Sportanglerverein 
Kahla unterstützt haben und all die erreichten Ergebnisse in der 
Entwicklung des Vereins so mitgetragen und ermöglicht haben! 
Viele Anglerfrauen haben sich damit aktiv an der Entwicklung 
des Vereines beteiligt, dafür gilt ihnen stets ein besonderer Dank!
Dies trifft im Besonderen für die Frauen der Vorstandsmitglieder 
in all den Zeiten, ohne ihr Verständnis, bei all der Arbeitsintensität 
der Vorstandsarbeit wäre eine solche Entwicklung des Vereines 
niemals annähernd möglich gewesen!
Darauf ein „Allzeit Petri Heil!“
Bleiben Sie interessiert

Dieter Melzer, sen.
P/Ö

DSKV Landesverband Thüringen

Kahla 01.07.2026
Skatinfos im Internet unter:
https://1010021.dskv.de/
Liebe Leserinnen und Leser,
zunächst möchte ich mich für die überaus zahlreichen Glück-
wünsche zu meinem 80. Geburtstag bedanken. Leider musste 
kurzfristig umgeplant werden, da es auch der Tag des Umzugs 
in der Stadt war und gastronomisches Personal fehlte.

Da ich inzwischen nach über 30 Jahren als Gründer des Skat- 
und Rommévereins und der Gewerbegemeinschaft, sowie eben-
so lange als Landespräsident im Skat alle Ämter inzwischen an 
sehr gute Nachfolger übergeben konnte, möchte ich heute auch 
meinen letzten, leider noch nicht besetzten Posten als Schreiber 
dieser Zeilen beenden. Ich danke der Stadt Kahla für all diese 
Zeit und einer reibungslosen Zusammenarbeit. Aber auch der 
überraschend großen Zahl an Lesern dieser Artikel.

Es war für mich nicht selbstverständlich so herzlich aufgenom-
men zu werden. Das größte Lob war für mich immer der oft 
gehörte Spruch: „Du bist doch keener von Drüben, Du bist doch 
eener von Uns.“ Für mich war es immer gelebte Wiedervereini-
gung. DANKE, DANKE, DANKE.
Die letzten drei Worte gelten auch meiner Frau, die all die teil-
weise strapaziösen Aktionen nicht nur unterstützt, sondern auch 
mitgemacht hat. Wir wünschen allen Nachfolgern Glück und 
Gesundheit, Freude an ihren Aufgaben. Nehmt die Menschen 
wie sie sind, wir haben keine Anderen.

Ludwig Wahren
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Sportnachrichten

BSG Chemie Kahla präsentiert neuen 
Ausrüster
Die BSG Chemie Kahla stellt die Weichen für die Zukunft und 
freut sich, mit Beginn der neuen Saison am 1. Juli 2026 einen 
neuen Ausrüster präsentieren zu können.

Mit Macron sowie dem regionalen Partner paradiesteam konn-
te der Verein zwei starke Partner für die kommenden Jahre ge-
winnen. Die Zusammenarbeit wurde zunächst bis zum 30. Juni 
2029 vereinbart und bildet die Grundlage für eine langfristige 
und erfolgreiche Partnerschaft.
Ein besonderer Mehrwert für Mitglieder, Fans und Unterstützer 
ist die Eröffnung eines neuen Vereins- und Fanshops direkt in 
Kahla. Dort wird künftig ein umfangreiches Sortiment an Ver-
einsbekleidung, Teamwear und Fanartikeln erhältlich sein. Ge-
leitet wird das paradiesteam von Geschäftsführerin Katharina 
Urbich, mit der die BSG Chemie Kahla auf eine vertrauensvolle 
und nachhaltige Zusammenarbeit setzt.

Ein erstes gemeinsames Highlight der Partnerschaft ist die 
Präsentation eines exklusiven Sondertrikots anlässlich des 
1150-jährigen Stadtjubiläums von Kahla. Das vom paradie-
steam nach den Vorstellungen der BSG Chemie Kahla entwor-
fene Jubiläumstrikot verbindet die Vereinsfarben mit der langen 
Geschichte der Stadt und setzt damit ein besonderes Zeichen 
der Verbundenheit. Das Sondertrikot kann ab sofort über den 
vereinseigenen Webshop bestellt werden. Dort finden Mitglieder, 
Fans und Unterstützer außerdem weitere Vereins- und Fanartikel.

Die BSG Chemie Kahla bedankt sich bei allen Beteiligten, die 
zur Umsetzung dieses Projekts beigetragen haben, und freut 
sich auf die gemeinsame Zukunft mit Macron und dem para-
diesteam. Ziel der Partnerschaft ist es, die Vereinsausstattung 
kontinuierlich weiterzuentwickeln, die Identifikation mit der BSG 
Chemie Kahla weiter zu stärken und Mitgliedern sowie Fans ein 
modernes und attraktives Angebot rund um den Verein zu bieten.
Mit Macron und dem paradiesteam sieht sich die BSG Chemie 
Kahla für die kommenden Jahre hervorragend aufgestellt und 
blickt der gemeinsamen Zusammenarbeit mit großer Vorfreude 
entgegen.

Anzeigenteil

TraueranzeigenTraueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. 

Viele Erinnerungen.

© halimqdn – stock.adobe.de

"Wir sind in diesem Erdenleben 
uns nur auf Zeit geschenkt ..."

Man kann mit vielen Worten nichts sagen und mit 
wenigen Worten viel.

Fleischermeister

Manfred Schmidt

Auch in seinem Namen sagen wir auf diesem Wege
DANKE
für die Verbundenheit im Leben und für das ehrende 
Gedenken und Geleit im schmerzlichen Abschied.
Danke auch all denen, die uns zur Seite standen, 
um den letzten Weg würdevoll zu gestalten.

In Dankbarkeit und 
Verbundenheit

Birgit Schmidt
Frances, Marcus und Susanne
im Namen der Familie

Kahla und Röttelmisch, 
im Juli 2026

Verantwortung für das Leben und den Tod
Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung
August-Bebel-Straße 16, 07768 Kahla

Tel.: 036424 - 22784 
E-Mail: ramona.mueller63@gmail.com

Denken Sie an Ihre

DanksagungDanksagung
Traueranzeigen

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Fragen Sie nach unserem aktuellen Mus-
terkatalog mit vielen Motiven und Textvor-
schlägen. Gerne sind wir Ihnen bei der 
Gestaltung und Buchung Ihrer persönli-
chen Danksagungsanzeige behilflich.
Rufen Sie an unter 0 36 77 / 20 50-0 oder 
senden Sie eine Mail an  
info@wittich-langewiesen.de
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Mein geliebter Mann, unser liebevoller Papa, Schwiegerpapa, 
geliebter Opa, Uropa und Bruder

Manfred Randel
*10. Juli 1953   † 7. Juli 2026

hat uns viel zu früh und unerwartet verlassen.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Regina
Deine Kinder Nico und Nancy mit Familie
Deine Schwester Rosi mit Familie
Im Namen aller Angehörigen.

Die Erdbestattung findet in Ohlstadt statt.

Was in meiner Seele war, 
bleibt bei Euch. 

Es wird immer mit Euch sein.

Helene Sandau
geb. Bocker

Für die zahlreichen Beileidsbekundungen, die tröstenden Worte, 
die Zeichen der Verbundenheit und der liebevollen Erinnerung 
sowie für die Begleitung in der feierlichen gemeinsamen Abschieds-
stunde bedanken wir uns von Herzen.
Es war uns ein großer Trost zu erfahren, dass Helene von so vielen 
Menschen geachtet, geschätzt und auf ihrem Lebensweg begleitet 
wurde.
Die vielfältige Anteilnahme hat uns tief berührt und in den schweren 
Stunden Kraft geschenkt.

Franz sandau
im Namen der Familie

Kahla, im Juli 2026

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag, 
es ist nie alles gesagt, 
es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, 
schöne Stunden, Momente, die einzigartig und 
unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen 
und im Herzen zu bewahren.

Dr. Heinz Marks
* 25.02.1948   † 10.07.2026

Und zwischen den ganzen Tränen flüstert das Herz:
Danke, dass es Dich gab.

In liebevoller, dankbarer Erinnerung
Deine Ehefrau Martina
Deine Tochter Beatrice mit Stefan
Dein Sohn Mario und Ehefrau Sindy
Deine geliebten Enkel
Sarah mit Dominik, Constantin, Fabio und Marie
Deine Urenkelin Mila
im Namen aller Angehörigen

Kahla, im Juli 2026

Wir nehmen im engsten Kreise Abschied.

Wenn wir an dich denken,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.

Nachdem wir in aller Stille und mit tiefer Traurigkeit 
Abschied genommen haben von unserer geliebten

Rosemarie Gäbler
1959 - 2026

ist es uns ein Bedürfnis, von Herzen allen zu 
danken, die an uns gedacht haben und die ersten 
schweren Stunden und Tage tröstend mit ihrer An-
teilnahme in verschiedenster Weise begleiteten und 
ihrer ehrend gedachten. 

Nicht vergessen zu sein, ist ein kleiner Trost und 
Ausdruck des Beistands. Danke

Ihr Sohn Kay mit Liane
Ihre Mutti Gisela und ihr Bruder René mit Familie

Kahla, im Juli 2026

stock.adobe.com - Weiming

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe
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Was aus Mitmenschlichkeit entsteht, wirkt über das Leben hinaus.

Ulrich Cutik
* 4. Dezember 1928 in Kahla          † 29. Mai 2026 in Kronberg im Taunus

Mit großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem Stifter. 
Er hat mit Weitblick und großem Herzen den Grundstein für 
unsere Stiftung gelegt. Sein Leben ist zu Ende gegangen, doch der 
Zweck, den er ihr gegeben hat, bleibt bestehen. Auch in Zukunft 
wird die Stiftung Menschen mit Behinderung fördern und damit 
sein Vermächtnis bewahren.
Stiftungsvorstand und Stiftungsrat der Anton-Bauer-Stiftung 
für Menschen mit Behinderung

Kahla, 11.07.2026
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Einschlafen dürfen,  
wenn man müde ist.

Eine Last fallen lassen  
können, die man lange

getragen hat,  
das ist eine tröstliche,

eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Bild KI generiert

Familienanzeigen – 
statt Karten
wittich.de/ 
traueranzeigen
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An
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28
Jahre

Achtung  

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist  
unser Team  

Ihr zuverlässiger  
Partner bei  

Sanierungsfragen  
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 € 
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 € 
Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 € 
Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 € 
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten 
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen 
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau 
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Sonderaktion Sonderaktion 20262026
Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677 - 207736

Fußbodenbeläge für jeden Raum 
Worauf es bei der Auswahl wirklich ankommt
Ein Fußboden muss jeden Tag 
mehr leisten, als man ihm an-
sieht. Er wird begangen, gerei-
nigt, belastet, manchmal nass, 
manchmal stark beansprucht. 
Trotzdem fällt die Entscheidung 
oft zuerst nach dem Muster-
buch. Genau das führt später zu 
Problemen: Der schöne Boden 
wirkt im Ausstellungsraum über-
zeugend, passt aber nicht unbe-
dingt zu Küche, Flur, Bad oder 
Kinderzimmer.
Im Wohnbereich geht es meist 
um eine Mischung aus Optik, 
Komfort und Belastbarkeit. Der 
Boden soll den Raum ruhig wir-
ken lassen, sich gut pflegen las-
sen und auch bei häufiger Nut-
zung ansehnlich bleiben. In 
Haushalten mit Kindern, Haus-
tieren oder viel Bewegung zählt 
vor allem eine widerstandsfähi-
ge Oberfläche. Wer häufig Mö-
bel rückt oder Stühle nutzt, soll-
te auch auf Kratzempfindlich-
keit achten.
Im Schlafzimmer stehen eher 
Behaglichkeit und Laufgefühl im 
Vordergrund. Viele Menschen 
wünschen sich dort einen Bo-
den, der nicht kühl wirkt und den 
Raum akustisch beruhigt. Im Ar-
beitszimmer kann dagegen 

wichtiger sein, wie sich ein Stuhl 
auf Rollen bewegt oder wie pfle-
geleicht die Fläche im täglichen 
Gebrauch bleibt. Schon daran 
zeigt sich: Nicht jeder Raum 
stellt dieselben Anforderungen.
Besonders genau sollte man bei 
Küche, Flur, Hauswirtschafts-
raum und Bad hinschauen. Dort 
treffen Feuchtigkeit, Schmutz 
und hohe Beanspruchung zu-
sammen. Ein Boden muss in die-
sen Bereichen nicht nur robust, 
sondern auch alltagstauglich 
sein. Empfindliche Oberflächen, 
ungeeignete Kanten oder man-
gelnde Rutschfestigkeit fallen 
hier schnell negativ auf. Wer nur 
nach der Optik auswählt, zahlt 
später oft doppelt – durch Repa-
raturen, frühzeitigen Austausch 
oder dauernden Pflegeaufwand.
Ein weiterer Punkt wird häufig 
unterschätzt: der Untergrund. 
Selbst ein guter Belag kann 
Probleme machen, wenn der 
Boden darunter uneben, zu 
feucht oder für die gewählte 
Verlegeart ungeeignet ist. Es 
lohnt sich deshalb eine sorgfäl-
tige Prüfung vor dem Kauf und 
ausführliche Beratung durch 
Experten in den Fachgeschäf-
ten und Meisterbetrieben.

Heizung tauschen? 
Erst den Wärmebedarf klären
Wenn eine Heizung älter wird, 
rückt oft schnell die Frage nach 
dem neuen System in den Vor-
dergrund. Doch die wichtigste 
Entscheidung fällt früher: Wie 
viel Wärme braucht das Haus 
tatsächlich noch? Wer nur den 
Wärmeerzeuger austauscht, 
ohne Gebäudezustand und Ver-
brauch zu prüfen, riskiert eine 
Lösung, die zwar neu ist, aber 
nicht sauber zum Alltag passt.
Gerade in Bestandsgebäuden 
greifen viele Punkte ineinander. 
Fenster, Dämmung, Heizflä-
chen, Vorlauftemperaturen und 
das Nutzerverhalten beeinflus-
sen gemeinsam, wie effizient 
eine Anlage arbeiten kann. Ein 
Haus mit unsanierten Außen-
bauteilen stellt andere Anforde-
rungen als ein Gebäude, in dem 
bereits Dach, Fassade oder 
Fenster verbessert wurden. 
Deshalb ist es sinnvoll, nicht nur 
auf Technik zu schauen, son-

dern auf das Zusammenspiel. 
Auch die Nutzung zählt. Wer 
tagsüber selten zu Hause ist, hat 
andere Anforderungen als Fami-
lien, Mehrgenerationen-Haushal-
te oder Menschen im Homeof-
fice. Dazu kommen Platzfragen, 
Schall, Wartung und die Frage, 
wie gut sich bestehende Leitun-
gen und Heizkörper weiter nut-
zen lassen. Nicht jede moderne 
Lösung passt automatisch in je-
des Gebäude. Für Eigentümer 
heißt das: erst Bestandsaufnah-
me, dann Systemwahl. Hilfreich 
sind Verbrauchsdaten, ein Blick 
auf die Gebäudehülle und die 
ehrliche Frage, welche Sanie-
rungsschritte in den nächsten 
Jahren ohnehin anstehen.
Wer die Heizung isoliert be-
trachtet, denkt oft zu kurz. Bes-
ser ist eine Planung, die den 
tatsächlichen Bedarf in den Mit-
telpunkt stellt und spätere 
Nachbesserungen vermeidet.

Planst du noch oder      baust du schon?


